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Zeppelin iſt doch aufgeſtiegen

Und Zeppelin ſchlägt ſich nicht
Nach den alarmierenden Meldungen von der urplötz

lichen Berufung des Grafen Zeppelin nach Berlin geſtern
orgen die in Friedrichshafen und überall eine ſo depri

ierende Wirkung hervorriefen verlautete zwar daß der
geplante Aufſtieg des Zeppelin I doch ſtattfinden ſollte
aber nach den letzten Mittagmeldungen war er noch nicht
erfolgt und es wurde ſtarker Nordoſtſturm vom Bodenſee
angezeigt ſo daß ein Aufſtieg geſtern überhaupt recht zweifel
haft ſchien Mehr aber als der Sturm hinderte die Abreiſe
des Grafen und wenn das Wolffbureau ſich geſtern aus
riedrichshafen telegraphieren ließ daß das Jntereſſe an

dem Aufſtieg eben durch dieſe Abreiſe erheblich abgeſchwächt
ſei ſo war das Intereſſe aller eben um ſo mehr dieſer plötz
lichen Fahrt nach Berlin zugewendet

Der durchaus plauſible Grund für die Abreiſe Zeppelins
daß der Graf mit dem Major Groß einen Ehrenhandel aus
zukämpfen habe leuchtete ein Heftige Stimmen über dies
Huell und das Duell im allgemeinen wurden laut Nun
kamen in ſpäter Abendſtunde geſtern zwei Meldungen von
denen die eine Zeppelin I iſt aufgeſtiegen und hat eine
glatte Fahrt gehabt bei jedermann herzliche Freude her
vorrief Die andere Kunde iſt nicht weniger erfreulich
Aber ob ſie auch ſo glaubhaft iſt wie die erſtere Sie lautet

Berlin 23 Okt Wie W B aus durchaus an
geblich zuverläſſiger Quelle erfährt hat ſich der
vielbeſprochene Konflikt zwiſchen dem
Grafen Zeppelin und Major Groß da
durch in nichts aufgelöſt daß die Veran
laſſung dazu ſich als gar nicht beſtehend
erwieſen hat

Wir geſtehen offen daß wir vor ſolchen offiziöſen
Dementis und gerade wenn ſie ſo beſtimmt auftreten
nicht allzu viel Reſpekt haben

Das Berl Tagebl drückt ſich denn auch in ſeinem
Dementi weſentlich anders einleuchtender aus Es ſchreibt

Wie wir bereits am 27 September das von
anderer Seite verbreitete Gerücht von einem bevor
ſtehenden Duell zwiſchen den beiden Luftſchiffkon
ſtrukteuren zu widerlegen vermochten ſo können wir
auch heute nochmals betonen daß der beſtehende
Konflikt durch den Ehrenrat erledigt
werden wird Von hochſtehender Seite iſt man
bemüht geweſen ein Duell Zeppelin Groß
unter allen Umſtänden zu verhin
dern

Dieſe Darſtellung würde unſeren Nachrichten erheblich
nahekommen und man kann ſich nur freuen wenn das Duell
durch Einſpruch von oben endgültig abgetan iſt

Ueber den Aufſtieg ſelbſt liegen folgende

Meldungen aus Friedrichshafen
or

Friedrichshafen 23 Okt Um 2 Uhr fuhr die königliche Jacht Kondwiramur mit der er an Vor
r Manzell Der König ſtand auf der Schloßgarten
erraſſe und erwartete von dort den Aufſtieg Die
Familie des Grafen Zeppelin und Freiherr
v Baſſus ſind ebenfalls in Manzell während die Jn
er r re z h in der Luftſchiffden und die letzten VorbereitunWind bgeſtant tz rbereitungen treffen Der
Friedrichshafen 23 Oktober Der Ballon des Grafen

Zeppelin iſt 2 Uhr 5 Min in Manzell glatt aufgeſtiegen und
fährt 37 Schloß der Stadt Friedrichshafen zu

riedrichshafen 23 Okt Das Luftſchiff iſt von Friedgehen nach Manzell zurückgekehrt hat 7

h le nhalke gewendet und nahm zum
i e eut Male den Kurs auf das Schloß ging
9 z ebenſo wie bei Beginn ſeiner Fahrt genau gegen

c i i l t 77 lgemein dahin daß
uftſchiffes noch eleganter und ſicherer ſeials a des bei Echterdingen verunglückten a

s die Königin auf ihrer Jacht in Manzell eintraum 134 Uhr das Heck des Luftſchiffes m gen
van alle Die Motore wurden von dem Weller aus der
Luft geſchleppt Um 10 Minuten ſpäter war das ganze
gin chiff aus der Halle herausgebracht und um 2 Uhr 5 Min

r in die Höhe Jn dieſem Augenblick brach
ſicht n re am Ufer und auf den BeSt nosdamp ern in brauſende Hoch rufe aus

Siehe auch die Meldungen unter Letzte Nach
richten

Das Hrannkweinmonopol
Sporſa Verl Tagebl zufolge wird ein weiterer Teil der

hen t e r Branntweinmonopol Sonn
han z r des Reichsſchatzamtes ſieht ein Zwiſchen
teien ihre Wer n vor Das Reich wird den Brenne
in eigener Re nehmen läßt ſie teils durch andere teils
ah gie reinigen und gibt ſie zu beſtimmten Preiſen

en Brennereien die beſondere Qualitäten erzeugen

Halle a Sonnabend den 24 Oktober
J wird geſtattet ihre Waren zurückzukaufen und ſelbſt abzu

ſetzen Der Mehrertrag der Branntweinſteuer ſoll
etwa hundert Millionen Mark

betragen Jn den erſten zehn Jahren ſind Abfindungen an
die Brenner zu zahlen Der Preis der den Brennereien ge
zahlt wird wird ungefähr den Selbſtkoſten entſprechen Es
wird zu dieſem Zwecke ein Normalpreis für eine gutgeleitete
landwirtſchaftliche Normalbrennerei von 800 Hektoliter
als Grundlage angenommen

Es iſt in Ausſicht genommen den beſtehenden Brenner
eien dieſen Preis für den ganzen Jnlandsbedarf des Reiches
zu Trink und techniſchen Zwecken zu zahlen Geht dieſer
Bedarf zurück ſo erfolgt eine entſprechende Verringe
rung des Anteils der einzelnen Brennereien Darüber
hinaus können die Brennereien noch in beliebigen Mengen
Branntwein erzeugen Jedoch wird für dieſen Ueberbrand
ein beſonderer Preis feſtgeſetzt der naturgemäß ungünſtig
ausfallen muß weil für den Abſatz dieſes Ueberbrandes
eigentlich nur die Ausfuhr übrig bleibt

Das Reich ſoll den aturierten Branntwein
vorerſt für eine Reihe von Jahren ungefähr zu den

jetzigen billigen Preiſen der Zentrale abgeben um dadurch
die Brennereien vor einem Ausfall im Konſum des tech
niſchen Branntweins zu ſchützen während beim Trinkbrannt
wein eine Verringerung des Verbrauchs unvermeidlich iſt
Für die techniſchen Jnduſtrien wie die Eſſigfabrikation die
Fabrikation von Lacken Aether Anilinfarben wird der
Spiritus ohne beſonderen Aufſchlag und ohne einen Gewinn
des Reiches abgegeben werden ebenſo für pharmazeutiſche
und wiſſenſchaftliche Zwecke

Der bisherigen Sonderſtellung der ſüddeut
ſchen Brennereien wird durch einen beſonderen Zuſchlag
zum Einkaufspreis Rechnung getragen Dieſer Zuſchlag
dürfte etwa 7 Mark pro Hektoliter betragen Für die Kauf
leute die bisher als Vermittler bei den Brennereien tätig
waren indem ſie die Fäſſer ſtellten Vorſchüſſe gewährten und

die Abrechnung beſorgten iſt eine Fortſetzung ihrer bis
herigen Tätigkeit gegen eine angemeſſene Entſchädigung vor
geſehen

Die Angeſtellten der Spirituszentrale
ſowie die Angeſtellten der einzelnen Fabriken die ihren Be
trieb aufgeben werden ſofern ſie nicht in den Reichsdienſt
übertreten nach einer Skala entſchädigt der das Drei
fache der bisherigen Jahresbezüge als Norm zugrunde liegt
Die Skala ſteigt mit dem Lebens und dem Dienſtalter

Es wird ein AUebergangszuſtand von etwa drei
Jahren geſchaffen werden Während dieſer Zeit wird es ſich
entſcheiden ob der Staat die einzelnen Spritfabriken über
nimmt die inzwiſchen verpflichtet ſind für Rechnung des
Staates zu arbeiten

Die Regierung ſucht bei dieſem Zwiſchenhandelsmonopol
dem Einwand vorzubeugen als ob dadurch von neuem viele
Exiſtenzen in ſtaatliche Abhängigkeit kommen könnten Die
Vermehrung der Staatsarbeiter und der Staatsangeſtellten
wird deshalb nur eine geringe ſein weil nur eine relativ
kleine Zahl von Spritfabriken Spiritusreinigungsanſtalten
vom Staate übernommen werden ſoll die im ganzen
kaum mehr als 1000 Arbeiter beſchäftigen Eine
Reihe anderer Spiritusreinigungsanſtalten ſoll ſelbſtändig
erhalten bleiben und für den Staat arbeiten Die Abfin
dungen an die Brenner für die Liebesgabe dürften ſich im
Laufe von 10 Jahren auf etwa 200 Millionen Mark
belaufen während die Abfindungen an die Spritfabriken
für die Aufgabe ihres Betriebes und die Erwerbung der
bedeutendſten Fabriken etwa 50 Millionen Mark
als einmalige Entſchädigung betragen dürften Für die
Konſumenten iſt eine langfriſtige Stundung des Preiſes vor
geſehen die insbeſondere den Großabnehmern willkommen
ſein dürfte

Die Spritfabriken werden nicht wie im vorigen Jahre
vielfach verlautete nach ihrer bisherigen Rentabilität ent
ſchädigt Es wird vielmehr bei der Berechnung der Ent
ſchädigung von dem weit geringeten Verdienſt ausgegangen
werden den die Spritfabriken ſeit dem 1 Oktober 1908 ab
haben würden wenn der bei Gründung der Spirituszentrale
mit ihnen abgeſchloſſene Vertrag ausgeführt wurde Daher
ſind die vorgeſchlagenen Entſchädigungen viel geringer als
ſie im Vorjahre angenommen wurden und es iſt infolgedeſſen
eine energiſche Oppoſition der Spritfabriken zu erwarten
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Zur Valkan Kriſe
Ueber die Haltung der Pforte hinſichtlich des neueſten

Konferenzplanes liegt nachſtehende Depeſche vor
Konſtantinopel 23 Okt Die Turquie will aus

authentiſcher Quelle erfahren haben daß die Meldung
wonach der Miniſterrat wegen des Konferenzpro
gramms definitive Beſchlüſſe noch nicht gefaßt hätte
unrichtig iſt Jm Gegenteil ſei die Anrwort der
Pforte bereits geſtern abend nach London und
Petersburg abgegangen Die Türkei erkläre an der
Konferenz teilnehmen zu können unter der
Bedingung daß das Grey Jswolskiſche Programm in
gewiſſen Punkten ab g eündert re pektive er
gänzt werde

1908

Jn Wien will man noch nichts davon wiſſen daß die
gar die direkten Verhandlungen ablehne Ein Telegramm

eſagt
Wien 23 Okt Hier hat man keinerlei Nachricht von

einem Abbruch der türkiſchen Verhandlungen mit Bulgarien
oder Oeſterreich Ungarn den heute engliſche und franzöſiſche
Journale melden

Die Räumung des Sandſchak

Budapeſt 23 Okt Telegr d B Offiziös wird
heute die Nachricht dementiert nach der Miniſter Aehren
thal ſich dahin geäußert habe oder eine Verfügung erlaſſen
hätte daß die Truppen aus dem Sandſchak Nowi
baſar nur nach Beendigung des Boykotts zurückgezogen
werden würden Vor einer Woche iſt der erſte Stapel aus
dem Sandſchak abkommandiert jetzt iſt auch bereits der
zweite Stapel marſchbereit Die Räumung geht regel
mäßig vor ſich

Deutsches Reich
Althoffs Beſtattung

Hirſch s Telegraphenbureau drahtet uns

Berlin 23 Okt Miniſterialdireftor Friedrich
Althoff wurde heute unter ungewi nlicher Beteiligung in
Steglitz zur letzten Ruhe beſtattet Die Trauerfeier fand in der
zu dieſem Zwecke ausgeſchmückten Kirche von Steglitz ſtatt in der
ſich die Vertreter der Staatsbehörden mit der unüberſehbaren
Schar von Freunden des Dahingeſchiedenen zu einer ergreifenden
Trauerfeier zuſammenfanden Der Mutter des Verſtorbenen
wurde es durch Erkrankung unmöglich gemacht bei der letzten
Ehrung zugegen zu ſein wohl aber nahmen ſämtliche Angehörige
teil unter ihnen die einzige Tochter des Verſtorbenen Frau Geh
Oberreg Rat Tuebben

An dem Sarge der von zahlloſen Kränzen ganz bedeckt war
hatten die Studenten mit umflorten Fahnen Aufſtellung ge
nommen Als Vertreters des Kaiſers war der Chef des Zivil
kabinetts von Valentini als Vertreter der Kaiſerin der
Kabinettsrat von Behr Pinnow erſchienen Die Mitglieder des

Kultus miniſteriums aus allen Abteilungen waren vollzählig zur
Stelle Auch der frühere Kultusminiſter Dr Studt erwies dem
Toten die letzte Ehre Von ſonſtigen hervorragenden Vertretern
iſt es bei der großen Fülle nur möglich einige zu erwähnen ſo
u a General v d Goltz Oberzeremonienmeiſter von der Kneſe
beck Präſident Bumm Generalſtabsarzt der Armee Schjerning
Präſident des Oberverwaltungsgerichts von Bitter Wirkl Geh
Rat von Leyden aus allen Fakultäten waren die bekannteſten
Berliner Gelehrten anweſend

Die Trauerrede hielt der Generaldirektor der Königlichen
Muſeeen Prof Dr Harnack Die Ausführungen des geiſtvollen
Redners zeigten daß ſie aus einer intimen Kenntnis der Per
ſönlichkeit des Dahingeſchiedenen geſchöpft waren Harnack zeigte
in kurzen klaren Linien die weittragende Bedeutung Althoffs
Aus den Darlegungen trat in plaſtiſcher Form die Eigenart des
Verſtorbenen hervor ſein Weitblick ſeine unermüdliche Tatkraft
Energie ſeine Jnitiative ſein umfaſſendes Wiſſen ſein eminentes
Gedächtnis und nicht zuletzt ſein allen Bedrückten zugängiges Herz
einten ſich zu einem Ganzen von ſeltener Harnonie Hinzu kam
eine ſtaatsmänniſche Begabung die mit einer unerſchütterlichen
Treue und Hingebung an ſein Vaterland verbunden war Daher
werde ſein Tod über den engen Kreis hinaus weithin als ein
ſchwerer Verluſt betrauert werden

Nach Schluß der eindrucksvollen Rede folgte die geſamte
Trauerverſammlung dem Sarge zur Beiſetzung in Dahlem wo
nach einem letzten Wunſche des Verſtorbenen die Grabſtätte be
reit war

Ein kurzer Geſang endete die Feier
Wir brauchen an die Gedächtnisrede die in dem Bild

des Heimgegangenen nur die Lichtſeiten hervorhebt nicht
einen längeren Kommentar zu knüpfen nachdem wir unlängſt
dargelegt haben wie ſchwere Wunden der Verſtorbene mit
ſeiner eiſernen Willenskraft der akademiſchen Lehrfreiheit
geſchlagen hat

Das neue Fiſchereigeſetz

Der Entwurf eines preußiſchen Fiſchereigeſetzes der eine
ſehr weſentliche Umgeſtaltung des Geſetzes vom Jahre 1874 und
der zugehörigen Novelle vom Jahre 1880 bringen wird iſt der
Magd Ztg zufolge nunmehr in allen Teilen von den beteiligten

Miniſterien der Landwirtſchaft des Handels und des Innern
fertiggeſtellt nachdem auch unter Mitwirkung der Provinzial
behörden über die Bedenken der Fiſchereigenoſſenſchaften eine Eini
gung erzielt worden iſt Trotzdem iſt es noch nicht ſicher ob der
Entwurf dem Landtage in ſeiner gegenwärtigen Sitzungsperiode
vorgelegt werden wird weil die Abſicht beſteht mit Rückſicht auf
den engen Zuſammenhang mit dem kommenden Waſſergeſe tz
entwurf beide Geſetze gleichzeitig dem Landtage vorzulegen
Sollte es daher nicht möglich ſein den Waſſergeſetzentwurf trotz
aller beſchleunigten Arbeiten der beteiligten Reſſorts im Laufe des
Winters zum Abſchluſſe zu bringen ſo dürfte auch das Fiſcherei
geſetz einſtweilen zurückgeſtellt werden

Der Entwurf enthält neue Beſtimmungen über den Begriff der
geſchloſſenen Gewäſſer über die Fiſcherei der Gemeinden den
Fiſchereiſchein und über das Recht der Uferbetretung durch die

iſchereiberechtigten
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Parlamentariſches
Jm Abgeordnetenhauſe haben die Nationallibe

ralen einen Antrag eingebracht die preußiſche Regierung möge
im Bundesrate dahin wirken daß bei der bevorſtehenden Straf
prozeßreform das Gerichtsverfaſſungsgeſetz inſofern abge
ändert werde daß den Volksſchullehrern die Zulaſſung zu dem
Geſchworenen und Schöffenamt gewährt werde

Die Zentrumsfraktion des Abgeordneten
hauſes hat beſchloſſen folgende Jnterpellation einzu
bringen Welche Maßnahmen gedenkt die Regierung zu treffen
um die ſchon ſeit geraumer Zeit in Berlin ſtattfindenden ärger
niserregenden Veranſtaltungen bei denen männliche
und weibliche Perſonen in völliger RNacktheit auftreten
endgültig zu verhindern

Allgemeine Mitteilungen
Jn der Sitzung des Bundesrats am Freitag wurden

Vorlagen über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Preis
feſtſetzung beim Markthandel mit Schlacht vieh
über die Gebühren für den Poſtüberweiſungs und Scheckverkehr
über die Erweiterung der der Hamburg Amerika Paketfahrt Aktien
geſellſchaft und dem Norddeutſchen Lloyd erteilten Erlaubnis zur
Beförderung von Auswanderern den zuſtändigen Ausſchüſſen über
wieſen

Der Landtag der Provinz Hannover wählte den Land
rat von der Wenſe aus Deſſau auf die Dauer von 12 Jahren
zum Landeshauptmann der Provinz Hannover mit einem
Gehalt von 15 000 Mk und 3000 Mk Nebeneinnahmen

Den gemeinſamen Ortskrankenkaſſen in Düſſel
dorf ſind durch die unterlaſſene Beitragszahlung ſeitens vieler
Arbeitgeber im letzten Jahr 70000 Mk entzogen worden
Infolgedeſſen faßte eine Hauptverſammlung der Kaſſe den Beſchluß
den Unternehmern die gefliſſentlich und böswillig ihrer Beitrags
leiſtung ſich entziehen das Recht zur Ausſtellung von
Krankenſcheinen zu nehmen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der D Bülow iſt mit

dem Ablöſungstransport für S M S Planet auf der Ausreiſe
am 22 Oktober in Rotterdam eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Antwerpen fortgeſetzt
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Ausland
Der Heeresausſchuß der Oeſterreichiſchen Delegation

nahm am Freitag nach längerer Debatte das Extraordina
rium des Heeresbudgets an Jm Laufe der Diskuſſion kam
Miniſterpräſident Freiherr v Bock auf die der Regierung
wegen der Löſung der Offiziersgagen und Mannſchafts
löhnung fragen gemachten Vorwürfe zurück und konſtatierte
Das erzielte Kompromiß iſt das Ergebnis mühevoller Ver
handlungen wobei wenigſtens für die öſterreichiſche Re
gierung die Entſchlüſſe der Oeſterreichiſchen Delegation als
Richtſchnur dienten Das Kompromiß iſt das Ergebnis des
loyalen pflichtbewußten Zuſammenwirkens der Regierungen
die von der Abſicht durchdrungen waren innerhalb der
Grenzen der Möglichkeit der Armee dasjenige zuzuführen
was ſie berechtigterweiſe verlangen konnte

Ein neuer Gewehrtyp
Von einer engliſchen Erfindung wird aus London be

richtet

Am Donnerstag verſammelten ſich in Faverſham zahl
reiche Sachverſtändige auch ausländiſche um ein neues
von Martin Hale erfundenes Gewehr zu inſpizieren
und die mit ihm vorgenommenen Verſuche mitanzuſehen
Aus dieſem Gewehr können Miniatur Granaten
mit Schrapnells abgefeuert werden Die Granate die die
Form einer gewöhnlichen Gewehrkugel hat wiegt anderthalb
Pfund 23 engliſche Unzen Die Proben verliefen günſtig
die Londoner Morgenblätter ſchreiben der Erfindung eine
große Bedeutung zu
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Halle und Umgebung
Halle a 24 Oktober

Frhr vom Stein Stiftung
Unſere ſtädtiſchen Behörden haben unlängſt bekanntlich

zum dauernden Gedächtnis des Hundertjahrtages
der preußiſchen Städteordnung eine Stiftung
zu errichten beſchloſſen die als Grundſtock mit 10 000 Mk
ausgeſtattet beſtimmt iſt Hinterbliebenen ſolcher Männer
die der Stadt im Ehrenamt unentgeltlich ihre Dienſte
gewidmet haben eine Hilfe in Fällen der Not zu werden

Unſer Magiſtrat hat jetzt das Statut der neuen Stiftung
ausgearbeitet und iſt dabei zu dem Beſchluß gekommen ihr
den Namen des großen Staatsmannes zu geben der der
geniale Schöpfer des wahrhaft volkstümlichen und nationalen
Werkes der Städteordnung iſt den Namen des Freiherrn
vom Stein

Der Beſchluß verdient um ſo mehr Billigung als des
hochverdienten Mannes Name nur recht ſelten in ähn
licher Weiſe durch Denkmäler uſw feſtgehalten iſt Und
er verdient s vor vielen anderen

Das Kuratorium der neuen Stiftung ſoll aus 7 Mii
gliedern beſtehen 3 Magiſtratsmitgliedern davon 2 unbe
ſoldeten 3 Stadtverordneten und 1 Mitgliede aus der
Bürgerſchaft Das Statut wird demnächſt dem Stadtver
ordnetenkollegium zugehen

Das Rätſel der Erkältung
Vortrag des Stadtarztes Prof v Drygalski

im Erholungsheim
Vor einem großen Auditorium das in der Hauptſache

aus Damen beſtand eröffnete geſtern Prof v Drygalski
die Reihe der Vorträge die in dieſem Winter zum m
des Erholun g heimes veranſtaltet werden as
Thema das der Redner ſich geſtellt kommt in der jetzigen

reszeit wo Erkältungen an der Tagesordnung ſind be
onders gelegen wenngleich die klare trockene Kälte der

letzten Tage den geringſten Anlaß zu Erkrankungen bietet

retten

Ein harter gfer trockener Winter ſo führte Profeſſorlei ſtv Drygalski einleitend aus der allgemeinen Geſundheit
eher zuträglich als ſchädlich Der ruſſiſch japaniſche Krieg
W wieder gezeigt wie furchtbare Kältetemperaturen ohne

aden ertragen werden Unſere Väter führten den
größten Teil aller Krankheiten auf Erkältungen zurück erſt
einer ſpäteren Zeit war es vorbehalten in den zahlreichen
Mikroorganismen die eigentlichen Krankheitserreger zu ent
decken Die Kälte an und für ſich wirkt auf den Körper
wie geſagt durchaus nicht unbedingt ungünſtig doch ſoll
damit die Tatſache der Erkältungen keineswegs in Abrede
geſtellt werden

Drei Faktoren ſind es mit denen man ſich bei Betrach
tung der Erkältungserſcheinungen zu beſchäftigen hat der
menſchliche Körper die Art der Kälte und das Verhalten
der Mikroorganismen zur Kälte Unſer Körper
befindet ſich in fortdauernder Bewegung und erzeugt fort
während Wärme Wenn ihm durch die umgebende kühlere
Luft nicht die überſchüſſige Wärme entzogen würde ſo würden
wir uns in einem beſtändigen künſtlichen Fieber befinden
Natürlich darf dieſe Wärmeentziehung nur bis zu einem
gewiſſen Grade gehen und durch geeignete Kleidung
ſorgen wir dafür daß ſie nicht zu ſtark in Kraft tritt Eine
allgemein verbreitete Anſicht iſt es durch eine Erkältung
werde unbedingt die Dispoſition zu allerhand Krank
heiten herbeigeführt würde der Körper zur Aufnahme von
Bazillen geeigneter Das iſt nicht der Fall Krank
heitskeime ſind überall zahlreich vorhanden auch im Körper
des geſundeſten Menſchen Man findet oft ſogenannte
Bazillenträger vollſtändig geſunde Leute bei denen Krank
heitserreger zahlreich nachgewieſen werden z B Diphtherie
oder Typhusbazillen Wenn jedoch nun eine ſchwere Er
kältung eintritt ſo gerät der Körper in einen Zu
ſtand in dem die vorhandenen Krankheitserreger wirk
ſam werden können Durch eine ſchädliche Kälteeinwirkung
werden die roten Blutkörperchen die zur Geſunderhaltung
des Körpers von höchſter Wichtigkeit ſind zerſtört Ferner
wird die Muskel und Nerventätigkeit geſchwächt

Wenn auf die Haut ein Kältereiz ausgeübt wird ſo
zieht ſich zunächſt das Blut ins Jnnere des Körpers zurück
Nach einer Weile folgt dann die geſunde Reaktion das Blut
ſtrömt wieder in die Haut die ſich von neuem rötet War
aber die Kälteeinwirkung ungewöhnlich lange und nach
haltig ſo bleibt die Reaktion aus und der Boden auf dem
die Krankheitserreger zu greifen können iſt geſchaffen
Gleiche Verhältniſſe können übrigens auch durch übermäßige
Wärme herbeigeführt werden

Wohl zu bemerken iſt daß ſchroffe Kälteeinflüſſe
meiſt unſchädlich ſind weil der Körper gegen ſie eine ganze
Zahl von natürlichen Schutzmaßregeln beſitzt Vielmehr ſind
es die ſchleichenden wenig bemerkbaren Kältewir
kungen deren ſich der Körper auf die Dauer nicht erwehren
kann Ein leiſer gleichmäßiger Zug iſt bekanntlich viel
ſchädlicher als ein ſcharfer Windſtoß

Beſonders zu fürchten iſt die feuchte Kälte Durch
ſie wird dem Körper beſonders viel Wärme entzogen da
feuchte Luft im Gegenſatz zur trockenen ein guter Wärme
leiter iſt Wenn man ſich einer derartigen Erkältung aus
geſetzt zu haben glaubt ſo muß man die Blut und Wärme
zirkulation im Körper alsbald wieder zu heben verſuchen
Das geſchieht durch trockene warme Kleidung durch Be
wegung durch ſtarkes Eſſen eventuell auch durch Alkohol

Das wirkſamſte Mittel um die durch Erkältung aus
lösbaren Krankheiten zu vermeiden iſt die Ab
härtung die Gewöhnung des Körpers an die Kälte
Wenn wir uns abhärten ſchneiden wir den Krankheits
erregern die Wege ab Die Kälte ſo ſagte Prof v Drygalski
am Schluſſe ſeines Vortrages iſt ein Kulturfaktor für die
Menſchheit Erſt im Kampf mit ihr iſt ſie groß geworden
und kein Zufall iſt es wenn die höchſte Kultur nicht in den
tropiſchen ſondern in den kälteren Zonen ſich findet

Lichtbilder der verſchiedenſten Krankheitserreger
illuſtrierten den Vortrag über deſſen vortrefflichen Jnhalt
hier freilich nur ein kurzer Ueberblick gegeben werden konnte

Die Gründung des S V
Die Gründung eines Verbandes ſchwarzer Korporationen

an deutſchen Hochſchulen fand zuerſt eine feſte Grundlage durch
die Beratungen auf dem Vertretertage in Kiſſingen am 27 und
28 Juli 1906 die aber noch nicht zu einer Endergebnis führten

Gegründet wurde nun dieſer Verband auf dem Vertretertage
zu Frankfurt a M am 29 und 30 Juli 1908 und zwar als
Schwarzer Verband der deutſchen Univerſitäten S

Der S V bezweckt gemeinſchaftliches Vorgehen und ein
mütiges Verhalten der ſchwarzen d h nicht farbentragenden
Korporationen an deutſchen Univerſitäten die die feſtgelegten
Prinzipien im Jntereſſe und zur Förderung derſelben vertreten
Der Verband umfaßt nur Korporationen mit dem
Maturitätsprinzip Vollſtudenten die auf eigene Waffen
unbedingte Satisfaktion geben während das Schlagen von Be
ſtimmungs bezw Konvenienzpartien in das Belieben der einzel
nen Verbindungen geſtellt iſt rein fachwiſſenſchaftliche Verbin
dungen ſind vom Verbande ausgeſchloſſen Dem Verbande der
alljährlich in den Pfingſtferien zu Rudolſtadt tagt gehören an
Fridericiana Leipzig Apollo München Chattia Gießen Frideri
ciana Berlin Normannia Bonn Ascania Berlin Thuringia
Halle

Rote Kreuz Lotterie Es wurden noch folgende Gewinne
gezogen 1 Gewinn 25 000 Mk fiel auf Nr 168 974 1 Gewinn
von 15 000 Mk auf Nr 245 8231 2 Gewinne von je 1000 Mk
auf die Nummern 194 256 und 374 476 und 19 Gewinne von je
500 Mk auf die Nummern 57 359 76 715 112 132 112 994
114 007 116 180 117 159 122 998 161 814 162 441 183 825
190 307 253 024 255 947 284 164 301 999 323 402 354 522
357 481 Weiter fielen am Freitag zwei Gewinne zu 1000 Mk
auf Nr 280 821 334 505 14 Gewinne zu 500 Mk auf Nr 52 460
132 021 140 010 176 431 194 404 211 272 232 613 263 232
302 640 311 296 333 390 360 792 392 535 393 930

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 26 Oktober 1908 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Antrag wegen Ausführung von Arbeiten zur Abwehr der
Arbeitsloſigkeit

2 Nachbewilligung von Mitteln zur Deckung der Ueberſchrei
tungen bei der Kämmerei Vermögensverwaltung dem An
leihekonto und der Kämmerei Betriebsverwaltung des Rech
nungsjahres 1907

3 Mittelbewilligung zur Einrichtung eines Armenbezirks
Botendienſtes
Gründung eines Reformrealgymnaſiums
Mittelhewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten auf dem Land
gute Gimritz

z

6 Vermietung des Ladens Nr 1 im Rathauſe undgung Waeiff Veränderungen waule Genehmi
7 Antrag betreffend die evtl Abänderung der FluchtliVerminderung der Breite der Straße wicht Kehlenhegn

und Pfälzer Schützenhof 28 Petition wegen Abänderung der Fluchtlinie für das Grund
ſtück Ecke Leipziger und Große Märkerſtraße

9 Petition wegen Einrichtung einer Torfahrt im Grundſtück
Mansfelderſtraße Nr 59 Front nach dem ſog Tuchrähmen

Ge ſchloſſene Sitzung
10 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung
11 Feſtſetzung des Gehalts für den neugewählten Stadtrat
12 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Reihen

rabes13 Sewinigung eines Zuſchuſſes zur Witwenpenſion

Der StadtverordnetenVorſteher
Steckner

o

Provinzial Nachrichten
100 000 Mark Froſtſchaden

Erfurt 23 Oktober Jn hieſigen Gärtnerkreiſen ſchätzt man
den jüngſt durch den Froſt auf den hieſigen Blumen und Kohl
feldern angerichteten Schaden auf über 100 000 Mark

Der niedrige Waſſerſtand

Kalbe 22 Oktober Das Waſſer der Saale iſt gegenwärtig
derart niedrig wie es ſonſt kaum im Hochſommer der Fall zu ſein
pflegt Ueber das Wehr fließen die Waſſermaſſen nur in ganz
geringer Höhe Das Flußbett unterhalb des Wehrs iſt faſt ganz
ausgetrocknet und nur eine wenige Meter breite Waſſerrinne ver
hindert das Hinübergehen trockenen Fußes vom diesſeitigen Ufer
nach dem Mönchsheger Arbeiter ſind zurzeit damit beſchäftigt
die Sandbänke auseinander zu treiben um den in den einzelnen
Pfützen zurückgebliebenen Fiſchen Waſſer zuzuführen und ſie vor
der Erſtickung zu bewahren

Die Schwierigkeiten für die Schiffahrt wachſen immer mehr

Einverleibung der Vororte

Leipzig 22 Oktober Die Stadtverordneten haben die
Vorlage betr Einverleibung der Vororte Möckern woſelbſt ſich die
Kaſernen der Garniſon Leipzig befinden Stünz Stötteritz Probſt
heida Döſen und Dölitz genehmigt Leipzig wird damit einen
Zuwachs von 36000 Einwohnern erhalten und dann mit
insgeſamt 539 626 Seelen die Reſidenz Dresden um 22 630 Ein
wohnern überflügeln

Der Bezirksausſchuß hat ſchon in ſeiner letzten Sitzung die
Eingemeindung von Möckern und Stünz genehmigt die Genehmi
gung für die übrigen Gemeinden ſteht in ſicherer Ausſicht Es
haben ſodann noch Bezirkstag Kreisausſchuß und Miniſterium
darüber zu beſchließen auf ihre Zuſtimmung iſt ſicher zu rechnen

V Arnſtadt 22 Okt Erdrückt Jn der Kürſtenſchen
Brauerei geriet heute nachmittag der verheiratete 37 Jahre alte
Oberbrauer Karl Krönert beim Transport eines großen Faſſes
zwiſchen das Faß und einen eiſernen Pfeiler Der Mann wurde
dabei derartig eingeklemmt daß ihm Kopf und Bruſt eingedrüct
wurden Der Tod war ſofort eingetreten

Aſchersleben 23 Oktober Einweihung des Beſte
hornhauſes Jn Gegenwart des Oberpräſidenten Hegel des
Regierungspräſidenten v Borries der Oberbürgermeiſter der Pro
vinz Sachſen wie vieler Ehrengäſte fand geſtern die feierliche Ein
weihung des von den Kommerzienräten Otto und Richard Beſte
horn der Stadt Aſchersleben gewidmeten Jugend und Volksheims
mit Klubzimmer Leſe Schreibräumen Bibliothek Auskunftei
Theaterſaal ſtatt Der Oberpräſident pries die Fürſorge der
Stifter für die arbeitende Bevölkerung die eine ſoziale Kluft aus
füllt und vorbildlich wirken kann

Magdeburg 23 Oktober Das Ende der Tor
paſſagen Langſam aber ſicher naht das Ende der Tor
paſſagen Am Ulrichstor fielen geſtern die erſten Steine an der
nach Süden zu gelegenen Kaſematte Die Arbeit des Abbruchs iſt
keine leichte da die Kaſematten mit einer Zementſchicht gedeckt
ſind Die beim Abbruch gewonnenen Steine ſollen möglichſt bei
ſtädtiſchen Bauten wieder verwendet werden

Loburg 23 Oktober Das hieſige Elektrizitäts
werk befindet ſich ſeit 16 Oktober d Js in gerichtlicher Zwangs
verwaltung

22 Oberzetzſcha 23 Oktober Eigenartige
Todesurſache Auf der Grube Vorwärts verſuchte der
neunzehnjährige Grubenarbeiter Otto Lorenz von hier mit den
Zähnen den Kork aus einer ſtark erhitzten Kaffeeflaſche zu ziehen
Die aus der Flaſche entweichenden heißen Dämpfe verbrühten ihm
die Bruſt und den Kehlkopf derart daß L an Erſtickung ſtarb

V Gotha 23 Oktober Zu den Diphtherieerkran
kungen in hieſiger Stadt berichten die Gothaer Blätter daß im
Monat September im ganzen 19 Erkrankungen zur Anzeige kamen
von denen fünf tödlich verliefen Jm Laufe des Oktober ſind bis
heute 41 Krankheitsfälle zu verzeichnen von denen drei tödli
verlaufen ſind

Leipzig 23 Oktober Der Gieglerſche W s
prozeß gegen Minna Döll und Walter Schmidt iſt nochmals
verſchoben worden Die Verhandlung wird erſt am A November
vormittags 3410 Uhr vor dem Schwurgericht Leipzig beginnen

Zittau 23 Oktober Ein Vertrag miteiner Gül
tigkeisdauer von 1000 Jahren iſt dieſer Tage zwiſchen
der Gemeinde Oderwitz und dem dortigen Gutsbeſitzer Glathe ab
geſchloſſen worden Gegen eine einmalige Entſchädigung r
500 Mk und eine jährliche Rente von 20 Mk hat der Gutsbeſg
das ihm zuſtehende Waſſerrecht bis zum Jahre 2908 an die Ge
meinde übertragen

3

Anterhaltungsblatt
Der Stärkere Roman von Maximilian BVöttcher Fort

ſetzung Der Flieger Humoreske von Georg Perſich
Bunte Zeitung Der Reinfall des Wahlredners

Literatur

Blätter fürs Haus
Wintermoden für Straße und Haus Von

von Dühring Die Leidensgeſchichte des Tab a
Von Franz Gerhard Käſearten und utung Eine appetitliche Nachtiſchplauderei von Dr e
Berg Mode Die neuen Pelzmoden Der hellklaue
ſellſchaftsrock
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Vermischtes
Die Brauttoilette der Prinzeſſin Alexandra Viktoria

nd im Kunſtſalon Keller Reiner in der Potsm Sonnabe
traße zu Berlin ausgeſtellt Die Brautrobe iſt von eindanerf Machart und zeichnet ſich nur d ch die Koſtbarkeit der

fachſter deten Stoffe aus Da das ſtrenge Hofzeremoniell der Mode
welſchränkte Rechte einräumt und die Beachtung beſtimmter

n rifen fordert erſtreckt ſich alle Sorgfalt auf die Ausführung
Vor ſeppe Der ſchwere weiße Atlas trägt Kränze von ſilber
det Se Orangeblüten und Blättern die durch ſilbergeſtickte
gen zuſammengehalten werden Die Stickerei iſt teils auf
Schlelerpe ſelbſt gearbeitet teils appliziert Jnnen ſieht man
det e CrepeChiffonRüſchen in die diskret friſche Myrten

Corſage und Rock beſtehen aus koſtbaren dem
entnommenen Spitzen die über einem Silberfond

rheitet ſind Der tiefe Hofausſchnitt an der Corſage iſt mit
r Silberſpitze jour und kleinen ſilberbeſtickten applizierten

Ranten abgeſchloſſen

Großfeuer in der Brüſſeler Hauptpoſt Ein Brand der an
je vor einigen Wochen erfolgte Vernichtung der Pariſer Tele

s nzentrale durch eine Feuersbrunſt erinnert kam im Hauptpoſt
phe der belgiſchen Hauptſtadt aus Der Schaden den das Feuer
rurſacht hat ſcheint glücklicherweiſe nicht ſo groß wie ſeinerzeit
r Paris zu ſein Ein Telegramm meldet
t Vrüſſel 23 Okt Heute nacht gegen 12 Uhr brach infolge
Kurzſchluſſes in dem Giebel des hieſigen Hauptpoſtgebäudes Feuer
aus Binnen kurzem nahmen die Flammen eine erhebliche Aus
dehnung an Die Telegraphendrähte des internationalen Dienſtes
ſchmolzen Um 1 Uhr war das Feuer auf ſeinen Herd be
ſchränkt Es wurden ſofort Maßregeln ergriffen um einer Unter
brechung des internationalen telegraphiſchen Dienſtes vorzu
beugener Trouſſeau der Miß Elkins Frau Senator Elkins hat

jetzt die erſten Newyorker Ausſtattungsgeſchäfte mit der beſchleu
nigten Fertigſtellung des Trouſſeaus ihrer Tochter Katharina be
auftragt Dies wird dort als ſicheres Zeichen dafür betrachtet
daß die letzten Hinderniſſe gefallen ſind die Miß Elkins Eheglück
mit dem Herzog der Abruzzen noch im Wege geſtanden haben
Ueber den Trouſſeau der Dollarprinzeſſin hört der Miß
Katharina Elkins Ausſtattung übertrifft wie aus Newyork ge
meldet wird an Reichtum alles bisher Dageweſene Das Haupt
ſtück bildet eine Hoftoilette aus elfenbeinfarbener Seide die
mit ſo viel Perlen beſetzt iſt daß der Herzog im Notfall davon
ein halbes Dutzend Nordpolexpeditionen wird beſtreiten können
Das Hochzeitskleid iſt eine mit koſtbaren Points laces beſetzte
Seidenrobe im Empireſtil Die Zahl der Straßengewänder be
trägt vorläufig dreiunddreißig Die zweiundzwanzig Boudoir
koſtüme ſind moderne Gedichte aus den ſchönſten alten Spitzen
die ein Heer von Elskinſchen Sonderkommiſſaren in Europa hat
auftreiben können Die Deſſous haben die amerikaniſchen Reporter
anſcheinend noch nicht gezählt was ſie aber darüber verlauten
laſſen atmet den Eindruck ſinnverwirrender Pracht Was noch
fehlt muß nach den jüngſten Orders bis Ende des Monats fix
und fertig ſein

T

Letzte Nachrichten
Von der Fahrt des neuen Zeppelinſchen

Luftſchiffes
Friedrichshafen 23 Okt Die heute nachmittag auf

genommene Fahrt des Zeppelinſchen Luftſchiffes ſteuerte zu
nächſt das württembergiſche Ufer enlang das Luftſchiff fuhr
dann über den See zum ſchweizeriſchen Geſtade und kehrte
darauf nach Manzell zurück Das Luftſchiff fuhr verſchiedene
Male über Schloß Friedrichshafen landete um 52 Uhr und
lief glatt in die ſchwimmende Halle ein
Berlin 23 Okt Dem Grafen Zeppelin ſind aus Fried

richshafen heute nachmittag folgende Telegramme zuge
gangen 1 3 Uhr 20 Min Sehr guter Aufſtieg Stabilität
Steuerung Geſchwindigkeit ausgezeichnet 2 7 Uhr 6 Min
Fahrt von 314 Stunden Fahrtechniſch ausgezeichnet
Steuerung mit einem und zwei Motoren ſowie einem und
zwei Steuerungen gleich gut

Jswolski wird vom Kaiſer empfangen
Berlin 23 Okt Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

Jswolski wird vom Reichskanzler morgen und auch vom
Kaiſer empfangen

Beförderung des Prinzen und der Prinzeſſin Eitel Friedrich
Berlin 23 Okt Das Militärwochenblatt meldet Prin

zeſſin Eitel Friedrich iſt zum Chef des Dragoner Regimentes
v Arnim 2 Brandenburgiſches Nr 12 in Gneſen ernannt
Prinz Eitel Friedrich von der Stellung als Kommandeur
der Leibkompagnie des erſten Garderegiments entbunden
und zur Dienſtleiſtung beim LeibGarde HuſarenRegiment
kommandiert worden

Diner beim Reichskanzler
Berlin 23 Okt Der Norddeutſchen Allgem Zeitung

zufolge findet heute abend bei dem Reichskanzler und der
ürſtin v Bülow ein Diner ſtatt zu dem u a Einladungen

halten haben der Königlich Großbritanniſche Botſchafter
Sir Frank Lascelles Lady Edward Cavendish Staats
ſekretär v Schoen und Gemahlin Wirkl Geh Rat v Rado
d und Gemahlin der Oberhofmeiſter Graf v Seckendorff
er Königlich Großbritanniſche Botſchaftsrat Graf v Salis

und Geſandter Graf v Bernſtorff

Erfolgreiche Fahrt des Parſevalballons
ß Berlin 23 Okt Das Gerücht daß der Parſeval
al on bei ſeiner heutigen Abng mefahrt aus einer Höhe

von 1500 Metern plötzlich hinabgeſtürzt ſei bewahrheitet ſich
dere Von zuſtändiger Seite wird dem Hirſch Bureau
Jegt folgendes mitgeteilt Der Motorballon Parſeval hatte
n ſeine Hoch fahrtübung abſolviert Das Luftſchiff
der ſich allmählich bis zu einer Höhe von 2000 Metern
dyn ufſtieg erfolgte bis zur Höhe von 1000 Metern rein
azramiſch erſt zur Erreichung der 500 Meter mußte Ballaſt
an gegeben werden Der Ballon fuhr dann eine Stunde

ar in einer Höhe zwiſchen 1500 1600 Metern und vollzog
n den Abſtieg der ganz allmählich und ruhig verlief

wahrſhe auf 190 Meter über dem Erdboden wo der Ballon
e einlich durch einen niedergehenden Luftſtrom zur

e heruntergedrückt wurde Dabei geriet er in die am
ande des Schießplatzes ſtehenden Bäume ſoda

tzes ſte me er dortgeleert werden mußte Es iſt weder ein Schaden u Mate
r tal noch am Perſonal des Ballons entſtanden

Verurteilung eines Redakteurs der Zeitſchrift März
Stuttgart 23 Okt Die Strafkammer verurteilte den ver

m Regen Beleidigung des Amtsrichters Dr V Löſſel Hamburg
zu 400 Mark Geldſtrafe und Tragung der Koſten Dem VBelei
digten wurde Publikationsbefugnis zugeſprochen Die gegen den
Amtsrichter v Löſſel gerichteten Angriffe ſind in einem Artikel
vom 1 Mai 1907 enthalten der in ſcharfen Worten das Urteil in
ſer Beleidigungsprozeß Woermann kontra Simpliziſſimus kriti

erte

Schwerer Unfall in einem Steinbruche
Hagen 23 Okt Durch vorzeitiges Losgehen eines Spreng

ſchuſſes in dem Steinbruch von Langenohl wurde ein ſchwerer
Unglücksfall herbeigeführt Zwei Arbeiter wurden getötet drei
ſchwer verlegt Einer der Getöteten wurde über eine ſteile Fels
wand geworfen der andere 50 Meter weit fortgeſchleudert Jn
dem Steinbruch arbeiteten 30 bis 40 Leute welche die Arbeit
ſofort niederlegten

Engliſche Lügen
Wien 23 Okt Der Berliner Korreſpondent des Stan

dard hatte ſeinem Blatte bekanntlich eigentümliche Aeuße
rungen des Erzherzogs Franz Ferdinand über das deutſchöſterreichiſche Vünvnt gemeldet Von unterrichteter und

autoritativer Seite wird jetzt dem Wiener K K Korr Bur
gemeldet daß die Meldung von Anfang bis zu
Ende erfunden iſt Anm d Das Dementi hat
etwas lange gedauert

Es gärt auf dem Balkan weiter
Köln 23 Okt Der Köln Ztg wird aus Saloniki

gemeldet Telegraphiſche Meldungen aus Serres beſagen daß
die bulgariſche Bevölkerung fortfährt ſich zu bewaffnen An
mehreren Orten iſt ſie zu militäriſchen Uebungen zuſammen
gekommen Nach Novibazar iſt ein Bataillon abgegangen
wegen der Haltung der Serben

Exploſion in einer chemiſchen Fabrik
Budapeſt 23 Okt Jn der chemiſchen Fabrik von Herczeg

u Geiger explodierte heute abend ein Faß Terpentin wodurch
das ganze Fabrikgebäude in Flammen geſetzt wurde Bisher ſind
3 Tote und zahlreiche Verwundete zu verzeichnen

Grubenunglück

Alois b Rochelle 23 Okt Durch plötzliche Entwickelung
von Kohlenſäure wurden in den Minen von Rochelle 8 Arbeiter
getötet

Aegpten bleibt dem Khedive
Kairo 23 Okt Der diplomatiſche Agent Englands ſtellte

in einer Unterredung mit einem Vertreter einer Zeitung in Ab
rede daß England in Kürze das Protektorat über Aegypten er
klären werde oder zurzeit die Frage einer Annexion erwöge

T

Handol Gewerbe und Vorkohr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 199 Diskonto 177 Deutsche Bank 238 Kanada 174 12
Paketfahrt 104,50 Nordd Lloyd 83 Russische Anleihe von 1902
82,37 Laurahütte 199 25 Bochumer Guss 219 50 Harpener 199 37
Gelsenkirchen 185,87 Berliner Handelsgesellschaft 165,25 Balti
more 99 Phönix 176 25 Dresdner Bank 145 62 Schaaffhausen
133,75 Lombarden 22 60 A E G 222 25 Siemens Halske
202,10 Tendenz Ruhig

Auf dem Ka ssamarkt notierten höhe r 4proz Reichs
anleihe 25 proz Reichsanleihe 0,30 3proz Reichsanleihe
0,35 4proz Konsols 20 3proz Konsols 30 3proz Konsols
0,50 Park Witzleben 25 Mk Hofmann Waggon 2 Baer Stein

25 Schubert Salzer 1,25 Basalt 2 Norddeutsche Sprit 50
Wessel Porzellan 2 Posen Sprit 1,25 Arenberg Bergwerk 50
Niederlausitzer Kohlen 2 Dagegen notierten niedriger
Teltow Boden Ces 2 Balcke Tellering Co 2 Dürkopp 75
Düsseldorfer Waggon 2 Herbrand Waggon 2 Kronprinz Metall
1,75 Linke Waggon 1,50 Lübecker Masch 2 Julius Pintsch 50
Stoewer Fahrrad 2,50 Albert chem Fabrik 40 Elberfelder
Farben 2 Bremer Linoleum 2 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche
Waffenfabrik 2 Allgem Elektr Ges 7,75 Elektr Licht und
Kraft 1,50 Siemens Halske ,50, Froebeln Zucker 2,25 Har
burg Wien 1,25 Annener Gussstahl 1,50 Bliesenbach Aktien 75
Boesperde 1,50 Oberschles Eisenb Bed 2 Schlesische Zink 2,50
Langendreer 1,75 Witten Stahlröhren 75

Londoner Börse vom 28 Okt Es notierten Engl Konsolſs
84,81 Rio Tinto 69,00 Geduld 2,75 Goldtields 4 75 Steel com 49,00
Steel prets 113,50 Rand Mines 6,81 Anaconda 50

Die dänische Nationalbank setzt ab heute den Dis kont
Proz von 6 à 6 Proz auf 8 à 6 Proz herab

Gewerkschaft Rossleben Die ausserordentliche Gewerken
versammlung genehmigte die Teilung des Grubenfeldes Ueber
den rm des Werkes wurden befriedigende Mitteilungen ge
macht

Vereinigte Königs und Laurahütte Die Verwaltung lässt
von einer amerikanischen Gesellschaft die sich im Besitz des
Patents befindet ein Morgan Walzwerk erbauen das
2 500 000 Mk kostet

Preisermässigung für Rohgusswaren Zur Belebung der
schwachen Nachfrage haben einige pommersche Giessereien
die Preise für Rohgusswaren um 5 Mk für die Tonne ermässigt

Geraer Aktienbraueret zu Tinz bei Gera Der Aufsichtsrat
sohlägt für 1907/08 eine Dividende von 4 Proz wie im
Vorjahre vor

Die Wagenstellung im mitteldeutschen Braunkohlengebiet
hat sich in der Zeit vom I bis 15 Oktober d J wie folgt ge
staltet Es sind im ganzen 77 815 Wagen oder durchschnittlich
für den Arbeitstag 5986 Wagen i V 5665 zu 10 t Ladegewicht
gestellt worden nicht gestellt wurden 119 Wagen oder durch
schnittlich pro Tag 9 Stück Die höchste Tagesleistung entfiel
auf den 10 Oktober d J mit 6197 Wagen

Die Zuckerraffinerie Magdeburg Magdeburg Suden
burg verteilt für das abgelaufene Geschäftsjahr 1907/08 keine
Dividende

Norddeutscher Llovd An der gestrigen Berliner Börse zir
kulierten Gerüchte über einen Geldbedarf zu
P Deckung die Ausgabe von 5proz Obligationen angeregt
wird

Bei der Verdingung von 2 Millionen Kilo Portlandzement für
Bauten in der Stadt Hannover forderten die Portlandzement
fabrik Teutonia 01 Mk die Alemannia 20 Mk Kronsberg
21 Mk die Hannoversche Portlandzementfabrik 2318 Mk

die Wunstorfer Portlandzementfabrik 22 Mk die Portland
zementfabrik Germania 226 Mk und die Norddeutsche Port
landzementtabrik 21 Mk pro 100 kg in Tonnen Die Teu
e machte auch bei Sacklieferung mit 2,80 Mk das billigste

ebot

Die Göschwitzer Portlandzementfabrik entlässt wegen
schlechten Geschäftsganges etwa 100 Arheiter
meist Ausländer

Waren und Frrodukte
Oetreide

Berliner Produktanbdrse 23 Okt Am Frühmarkt nötiertep
Weigen inländ 200 204,00 Roggen inl 171 172 Hater waärkischer
meoklenburg pommerseher preuss posenseher u schlesischer tret
175 183 mittel 148 174 gering 165 167 russischer mittel geringe

Nais runder 172 00 182,00 Gerste inlnd Futtergerste mittel
und gering 160 168 gute 169 180 russische und Donau erehbte Ia

um

antwortlichen Redakteur der Zeitſchrift März Hans Fiſcher

Weizenmehl 00 25,50 29,25 Ro mehl o und 1Weiaenkleie 10,75 11 75 ſocggenuiei N oo 12 00 Alles iroi

Hamburg 23 Okt Weizen fest Mecklendur und Osv
Holsteiner 202 Roggen fest Neeklenburger o Altmarker
170 178 russ art v Pud 10/15 Gerste ruhig südruas eit
117,00 Hater fest Holsteiner und Meoklendurger 164172 Mais
stetig Ameriea mixoed eit La Plata eit 122 00

Pes t 23 Okt Weizen fest per Oktober 12,70 Gd 12,21 Br
Roggen per Oktober 9,98 Gd 9,99 Br Hater per ober 8,25 Gd

Br Mais per Mai 58 Gd 59 Br

Hamburg 28 Okt Ravenrohzueker 1 Produkt Basis 885
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nackm abandsper Oktober 20,70 21,05 21,00 MKNovbr 20 75 21,05 21,00Dezember 20,955 21,15 21 05Aurz 21 50 21 60 21,50v Man J 7 21,76 21,75 21,80 IAugust 22 0 22,05 22,05tfest ruhiger behauptet
Kaffee

Hamburg 23 Okt Good average Santos
vorm nachm adends

per Oktober 27 Gd 27 d 271 464Desember 262 Gd 262 Gd 26 Gdr AMure 27 d 26 Gd iMai 27 Gd 2e a 27stetig ruhig behauptet
Bremen 28 Okt Kafſteo ruhig

Havre 23 Okt Kaftee good average Santos per OKt 38 per
Dez 38, per März 36, pe Mai 36 Runig

Soirnus
Nordhausen 23 Okt Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 63 2664,25 A0 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r
70,50 T1,60 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres

r 28 Okt Spiritus fest per Okt 28 Gd perOkt Nov 28 Gd per Nov Dez 28 Gd
Petroleum

Hamburg 28 Okt Petroleum geschäftsl Stand white loko T,70
Fettwaren und Oele

Bremen 23 Okt Schmalz stetig Loko Tubs u Firkan 512
Doppeleimer 52,Fambarg 23 Okt Rubsöl ruhig voersollt 66,00

Köln 23 Okt Räböl loko 68,00 per Mai 64,50
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 23 Okt Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00 Feuchtoe
Stärke 10,40

Magdeburg 23 Okt Prima Kaortoftelstärke und Mehl far
100 kg 18,50 19,00

Wolle
Bremen 283 Okt Baumwolle ruhig Upl loko middl 471 Pfg

Metalle
GIasgow 22 Okt Mittag Rohersen fest

warrants 48 7
Loncdon 23 Okt Chili Kupfer fest 605, 8 Mon 6 Zinn

Straits K stetig 133 3 Monat 135 Blei span ruhig 186 englisech
138 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19 spez Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Middlesbrough

New Vork 23 10 22 10 ohicago 2S 10 22 10Weizen p Dez 100 l 108 Weizen p Dez S 99
v n Mai 1058 1191 n Mai 102 103Mais p Dez 737 74 Mais p Dez 63 63r Maas 71 71 v Mai 622 62Mehl Spring elears 4,05 4,05 Hater p Dezbr 671 671

Kattee Fair Rio Nr 6 68 Mai s S8v Okt 5,40 5 40 Roggen p Dez 96 95Dez 15 5 15 Sohmalz Okt 9,50 S 60Petroleum in Cases 10,90 10,90 n an 10,20 10,27
do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 45 8,45

Tendenz Weizen flau Mais stetig
Schiftsnachrichten

Hamburg 23 Okt Hamburg Amerika Linie Patricia 22 Okt
nachm in New Vork angek Navarra nach dem La Plata
22 Okt 12 Uhr nachts von Coruna abgeg Graecia von Gal
veston 23 Okt 4 Uhr 20 Min morgens Lizard vass Albingia
ausgehend 22 Okt in Veracruz angek Kronprinzessin Coecilie
nach Mexiko 22 Okt 9 Uhr abends von Coruna abgeg Georgia
nach Mexiko 22 Okt 10 Uhr abends von Antwerpen abgeg
Salamanca von Santos 22 Okt 6 Uhr abends von Rio de Janeiro
abgeg Corcovado von Santos 22 Okt 6 Uhr abends von Rio
de Janeiro abgeg Deutschland 22 Okt 11 Uhr morgens Von
New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg abgeg
Sparta vom La Plata 22 Okt Fernando de Noronha pass Sla
vonia von Ostasien 22 Oktober in Marseille angek Kaiserin
Auguste Viktoria von New Vork 23 Okt 522 Uhr morgens Von
Cherbourg abgeg Istria nach Ostasien 22 Okt Ouessant Creach
pass Segovia nach Wladiwostok 22 Okt in Manila angek
Sithonia nach Ostasien 22 Okt in Singapore angek Brasilia
21 Okt von Saigon nach Singapore abgeg Vpiranga nach
Mittelbrasilien 21 Oktober 5 Uhr nachm Von Lissabon abgeg
Alesia 22 Okt 12 Uhr mittags von Vokohama n Astoria abgeg

Bremen 23 Okt Norddeutscher Llovd Bülow Donnerstag
2 Uhr nachm in Rotterdam angek Prinz Eitel Friedrich Donners
tag 4 Uhr nachm von Genua abgeg Neckar Donnerstag 7 Uhr
nachm Borkum Riff pass Kronprinz Wilhelm Donnerstag 6 Uhr
abends von Cherbourg abgeg Gotha Donnerstag 2 Uhr nachtn
von Vlissingen abgeg Friedrich der Grosse Donnerstag 12 Uhr
mittags von New Vork abgeg Therapia Donnerstag von Smvrna
abgeg Bayern Freitag von Batum abgeg Sachsen Freitav
von Smyrna abgeg

W asserstüäncte
bedeutet über unter Nnil

Artern Brückenpegel 22 Okt 361 23 Okt 0 55 1
Nebra Oberpegel 08 r2 098n Unterpegel 3 20 lWeissentels Oberpegel 56 24 2 SUnterpegel 0 22 z 026 1 cTrotha 22 26 23 361 SAlsleben Oberpegel 2 291 23 42 28 1Unterpegel 92 90 2Bernburg o 51 50 1 SKalbe Oberpegel r 1 36 re Sdo Unterpege 00 60 o0 4iser Egor Elbe Moldau

HGH5kt Fall Wuebs Gfkt Fal Wuens
Budweis 22 60 20 1 Torgau 28 12
Prag S Wittenberg 78 3Jungbunzl 0,06 2 Rosslau o 18Laun 4 38 4 Barbv 31 1Pardubitz 72 2 Nagdeburg tBrandeis 0,33 1 langermde 80 1Melnik 14 6 W Vittenbrge e 554 3 Se itmeritz 23 72 Domitez Peg 22 05 1Aussig 70 46 2 tHonhnstort 23 0 1Dresden 86 1 BEBEauenbure o 15 1

A v

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Drug und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaht v Seiten
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